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Anmerkung: Die vorliegenden Bedarfe der Bezirksregion Gatow/Kladow wurden im März 2022 in einem moderierten Prozess durch die lokale Stadtteilkoordination gesammelt. Quellen: Stadtteilkonferenz, 
KfF, Arbeitskreise des Stadtteilzentrums, Jugendgruppen, Kladower Forum, Begegnungscafé, Kulturcafé, Initiative Mobilitätswende Gatow Kladow. Im Oktober 2023 wurden die Bedarfe von Frau Probst 
aktualisiert (lokale Stadtteilkoordination Gatow/Kladow). Die Bedarfe bilden die Grundlage des Austausches zwischen der lokalen Stadtteilkoordination Brunsbütteler Damm und den Fachämtern des 
Bezirks, der am 21.11.2023 im Rathaus auf der Sitzung der AG Stabile Kieze stattfand. Anschließend wurden die Rückmeldungen der Fachämter in dieser Tabelle dokumentiert.

EINLEITUNG: Die Steckbriefe Teil II der Spandauer Bezirksregionen bilden den Dialog zwischen Stadtteilakteur:innen und den Fachressorts des Bezirksamts zu 
den Bedarfslagen der Bezirksregionen ab. Die Bedarfslagen wurden zuvor von den lokalen Stadtteilkoordinationen zusammengestellt und in Stadtteilgremien 
abgestimmt. Die qualitativ erhobenen Informationen der Steckbriefe Teil II erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit und ergänzen die statistikbasierten 
Kurzübersichten in den Steckbriefen Teil I.

p r ägende      o rte  der   B ezirksregi        o n Gatow/klad  ow
zusammengestellt           vo n  der   lo kalen    S tadtteilk   o o rdinati    o n gatow/Klad  ow

Groß Glienicker See – Der Groß Glienicker See liegt auf der Grenze zwischen Berlin 
und Brandenburg und war früher Teil der Grenze zwischen Ost und West, wie man 
auf Spaziergängen am ehemaligen Grenzstreifen noch nachempfinden kann. Auf 
Kladower Seite hat der grundwassergespeiste See zwei Badestellen und ist auch bei 
Wassersportlern und Tauchern sehr beliebt. Zunehmend leidet der See unter starkem 
Wasserverlust und ist somit akut bedroht.

Kleine Badewiese und Große Badewiese – Vom Dorfkern aus kann man direkt zur Havel 
hinunterspazieren. Dort, an der Kleinen Badewiese, gibt es einen Parkplatz und einen 
großzügigen Spielplatz mit Havelblick. Vor allem in den wärmeren Sommermonaten ist 
hier einiges los – nicht nur die Bewohner:innen des Stadtteils erholen sich hier. Zur Großen 
Badewiese kommt man von Hohengatow aus über den Hellebergeweg. Wenn man von dort 
aus das Havelufer in Richtung Kladow entlangspaziert, kommt man an mehreren kleinen 
Badebuchten vorbei, die zum Verweilen einladen.

Yachthafen / Imchen – Der Kladower Yachthafen mit der vorgelagerten Insel Imchen 
liegt am westlichen Havelufer und ist gerade im Sommer das lebendige Herzstück 
von Kladow mit Grünflächen, Biergärten, Restaurants und einer Fährverbindung nach 
Wannsee. Auch für Touristen ist der Hafen ein beliebter Ziel- oder Startpunkt für Ausflüge 
zu Fuß oder mit dem Rad an der Havel entlang.

Spielplatz & Landstadt Gatow – Die Landstadt Gatow ist ein jüngeres Wohngebiet Gatow/
Kladows und Heimat vieler zugezogener junger Familien. Entstanden ist sie auf einem 
Teilstück des ehemaligen Flughafen Gatow, von dem heute noch das überregional bekannte 
Luftwaffenmuseum zeugt. Spielplatz und Sportstätten sind beliebter Treffpunkt der Kladower 
Jugend. 

Dorfplatz mit Dorfkirche – Die heutige schlichte neogotische Dorfkirche Kladow wurde 
vor über 200 Jahren auf den Ruinen einer abgebrannten Kirche aus dem 14.Jh. errichtet 
und liegt auf einem Hügel über dem Yachthafen. Gemeinsam mit dem davorliegenden 
Dorfplatz bildet sie das Zentrum des alten Dorfkerns. 

Bauerngarten Havelmathen – Vor allem im Sommer und Frühherbst sind die kreisförmigen, 
bunt bepflanzten Feldabschnitte eine Augenweide. Hobbygärtner:innen können sich hier ein 
Stück bereits fertig bestellten und bepflanzten Miniacker für die Saison oder länger anmieten 
und leckeres Biogemüse ernten. 

Gutshaus und Gutspark Kladow – Das 1800 erbaute Gutshaus Kladow und beliebte 
Ausflugsziel liegt idyllisch inmitten einer großzügigen Parkanlage am Havelufer und bietet 
einen grandiosen Panoramablick. Das Gutshaus beherbergt nicht nur ein Ausflugslokal, 
sondern auch die Guthmann Akademie, die für ein vielseitiges Kulturprogramm sorgt.

Rieselfelder Gatow – Die weitläufigen Rieselfelder, die teilweise auch in der Bezirksregion 
Heerstraße liegen, sind vor allem für Spaziergänger:innen und Hundebesitzer:innen ein Ort 
der Ruhe und Erholung. Auf zahlreichen Wegen kann man hier die Natur der Heidelandschaft 
genießen und unter dem weiten, freiem Himmel durchatmen.

Gatows Mitte/Alt-Gatow – Die Dorfkirche Gatow ist das älteste Gebäude des Ortsteils 
(mit Feldsteinmauern aus dem 13./14. Jahrhundert) und kennzeichnet das Zentrum 
Gatows. Im Dreiklang mit dem aktuellen, direkt an der Havel liegenden, Gemeindehaus 
(„Huthhaus“, Alt-Gatow 37) sowie dem Nachbarschaftshaus an der Havel in der 
Plievierstraße (ehemaliges Gemeindehaus) ist sie Gatows sozialer Mittelpunkt, wo die 
Bewohner:innen und Nachbar:innen zusammenkommen und sich austauschen können. 

Gatower Mühle – Von Alt-Gatow aus kann man zum Wahrzeichen Gatows, der 2007/2008 
wiedererrichteten Bockwindmühle auf den Windmühlenberg durchs Naturschutzgebiet 
hinaufwandern. Ein dankbares Foto-Motiv nach wenigen Gehminuten.
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lfd. 
Nr. HANDLUNGSFELD THEMA QUELLE STRUKTURIERUNG INHALT SOZIALE 

GRUPPEN RÜCKMELDUNG  /  Quelle  /  Datum ZUSTÄNDIGES 
FACHAMT

HAN D LU N GS F E LD  B E G E G N U N GSO RTE

1 Begegnungsorte Jugend-
treffpunkte

HERAUSFORDERUNG Freizeitangebote für Jugendliche nicht ausreichend

JU
G

EN
D

LI
C

H
E

Jugendamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
Auf dem Gelände des ehemaligen Ella Kay Heims soll ein betreutes Wohnprojekt für Jugendliche entstehen sowie eine Kita. 
Das Projekt startet in 2024. Im Moment gibt es nur eine grobe Planung. Der Wunsch nach mehr Kommunikation zum Fortschritt 
Ella-Kay-Heim seitens des Jugendamtes wird mit zur Stadträtin genommen.

OE QPK / AG Stabile Kieze 21.11.2023: Die Raumproblematik besteht in allen Bezirksregionen. 
Mögliche Lösung ist die Öffnung der Schulen für Angebote von Trägern, zum Beispiel für Selbsthilfegruppen.

Sportfreunde Kladow e.V. / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
Unser Verein hat die Erfahrung gemacht, dass Schulen ungern ihre Räume zur Verfügung stellen aus Angst vor möglichen 
Schäden etc.
 
Schul- und Sportamt: 
Das hat auch versicherungsrechtliche Gründe. Das Schulamt kann keine Mitarbeitende an Wochenenden zur Verfügung stellen. 
Eine Nutzung von Schulen durch Senior:innen- / Selbsthilfegruppen wird mit in den zuständigen Bereich des Schulamts 
mitgenommen.

Amt für Weiterbildung und Kultur / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
Vorschlag: Runder Tisch mit allen relevanten Akteur:innen: Schulen; Schulamt / Schulaufsicht; Vereine / Träger.

Jugendamt

Schulamt

ANGEBOTSLAGE Es gibt eine JFE, die aber vorwiegend Angebote für Kinder hat, sowie Mitternachtssport über Chance BJS

BEDARFSLAGE Jugendfreizeitangebote / Jugendtreffpunkt, auch abends / Aufenthaltsräume / Raum mietbar für Feiern

LÖSUNGSVORSCHLAG mehr Angebote für ältere Jugendliche / Ella Kay Heim bald in Betrieb nehmen

2 Begegnungsorte Mobile 
Jugendarbeit

HERAUSFORDERUNG Einsatz der mobilen Jugendarbeit am späten Abend / Randzeiten

JU
G

EN
D

LI
C

H
E

Jugendamt

ANGEBOTSLAGE Mobile Jugendarbeit wurde neulich aufgestockt aber arbeitet nicht nach 20 Uhr

BEDARFSLAGE Probleme entstehen erst nachts, wenn die Jugendliche sich am Großglienicker See, am Gutspark und am Spielplatz 
in der Landstadt aufhalten. Vor allem am Wochenende.

LÖSUNGSVORSCHLAG

3 Begegnungsorte Kultur HERAUSFORDERUNG Mangel an Räumlichkeiten für größere Veranstaltungen aller Akteure

AL
LE

OE QPK / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
Über das Infrastrukturförderprogram werden viel Ressourcen zur Verfügung gestellt. Ein Stadtteilzentrum in GKL befindet sich im 
Aufbau (Träger: RKI BBW) Das kann die Raumsituation verbessern. 

Stadtteilkoordination Gatow Kladow: 
Der Mietvertrag läuft ab dem 01.01.2024, es soll jedoch umgebaut werden. Voraussichtliche Eröffnung im April 2024.

Amt für Weiterbildung und Kultur / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
Im kommenden Jahr wird das Realisierungskonzept für den Gutspark erstellt. 
Die Volkshochschule kann in GKL nicht in dem Maß Angebote machen, wie sie gerne würde, aufgrund von Raummangel.

Stadtteilkoordination Gatow Kladow: es fehlt ein Raum, der für alle Träger für große Veranstaltungen und Feiern 
nutzbar ist. 
Das soll in der Planung berücksichtigt werden.

mehrere Fachämter sowie 
soziale Träger vor Ort

Amt für Weiterbildung 
und Kultur

ANGEBOTSLAGE Keine Räume für Veranstaltungen

BEDARFSLAGE Räumlichkeiten für größere Veranstaltungen 

LÖSUNGSVORSCHLAG Berücksichtigung dieses Bedarfs bei Planung Ella Kay / Gutsparkkonzept

4 Begegnungsorte Dorfplatz Kladow HERAUSFORDERUNG Anwohner*innen wünschen sich einen sozialen Begegnungsort / Dorfplatz in Kladow

AL
LE

Stadtentwicklungsamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
Eine Machbarkeitsstudie für den Dorfplatz Kladow ist geplant.

Stadtplanungsamt

ANGEBOTSLAGE Am ehemaligen Dorfplatz Kladow gibt es aktuell nur eine Wendeschleife für Autos

BEDARFSLAGE

LÖSUNGSVORSCHLAG
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5 Gesundheit Sportangebote HERAUSFORDERUNG Sportangebote nicht ausreichend. Es fehlt an Räumlichkeiten

AL
LE

Schul- und Sportamt / 
Fachbereich Sport, 
JugendamtANGEBOTSLAGE Der Verein Sportfreunde Kladow nutzt Schulhallen mit, reicht bei weitem nicht, lange Wartelisten im Verein, viele Angebote kön-

nen wegen Raummangel nicht stattfinden 

BEDARFSLAGE Hallenkapazitäten dringend nötig.

LÖSUNGSVORSCHLAG Bereitstellen neuer Räumlichkeiten / Ella Kay? / ?

6 Gesundheit Sporthallen HERAUSFORDERUNG Bau der Waldorf Sporthalle vorantreiben - dringender Bedarf

AL
LE

Stadtentwicklungsamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
eine Baugenehmigung für die Sporthalle der Waldorfschule ist erteilt. Anschließender Bau ist Sache des privaten Trägers.

keine bezirkliche 
Zuständigkeit

ANGEBOTSLAGE

BEDARFSLAGE

LÖSUNGSVORSCHLAG

7 Gesundheit Pflege HERAUSFORDERUNG Immer mehr Demenzkranke mit teils überforderten pflegenden Angehörigen

SE
N

IO
RE

N

Amt für Soziales

ANGEBOTSLAGE Überlastete Tagespflege, keine Unterstützung für Angehörige

BEDARFSLAGE Betreuung Angehörige Demenzkranker / Betreuungsgruppen 

LÖSUNGSVORSCHLAG Versuch eines ehrenamtlichen Angebots  und einer Infoveranstaltung

8 Gesundheit Arztpraxen HERAUSFORDERUNG Ärztliche Versorgung ist mangelhaft, insb. bei Orthopädie. 

AL
LE

 in
sb

. 
SE

N
IO

RE
N

OE QPK / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
Aus Sicht der Kassenärztlichen Vereinigung ist Spandau und damit auch GKL ausreichend versorgt. 
Der Bezirk kann keinen Einfluss darauf nehmen, wo sich eine Praxis niederlässt.

Gesundheitsamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
Objektiv betrachtet liegt keine Unterversorgung vor in GKL.

Gesundheitsamt, 
Organsisationseinheit 
Qualitätsentwicklung 
Planung und Koordination

ANGEBOTSLAGE 2 orthopädische Arztpraxen, die völlig überlastet sind.

BEDARFSLAGE 27% der Einwohnenden sind 65 Jahre oder älter. Großer Bedarf.

LÖSUNGSVORSCHLAG

HAN D LU N GS F E LD M ITE I NAN D E R  LE B E N

9 Miteinander leben Gewalt-
prävention

HERAUSFORDERUNG Drogen- und Gewaltdelikte (auch sexualisierte Gewalt) durch Jugendliche am Großglienicker See

JU
G

EN
D

LI
C

H
E Arbeitsstelle Gewaltprävention / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 

Es handelt sich um ein berlinweites Problem. Die Situation in GKL ist besser als an den Hotspots in Berlin. 
Auch weil GKL für viele Jugendliche schwer erreichbar ist. Das Thema wird mit zur Polizei genommen. 
Mit einer schnellen Lösung ist nicht zu rechnen.

Arbeitsstelle 
Gewaltprävention

ANGEBOTSLAGE

BEDARFSLAGE

LÖSUNGSVORSCHLAG Mehr betreute Angebote für Jugendliche

10 Miteinander leben Drogen-
prävention

HERAUSFORDERUNG Drogenprobleme an den Schulen, insbesondere in den höheren Altersstufen

JU
G

EN
D

LI
C

H
E

Jugendamt; SIBUZ 
(Schulpsychologisches 
und Inklusionspädago-
gisches Beratungs- und 
Unterstützungszentrum); 
Organisationseinheit 
Qualitätsentwicklung, 
Planung und Koordination

ANGEBOTSLAGE

BEDARFSLAGE Sensibilisierung und aufsuchende soziale Arbeit

LÖSUNGSVORSCHLAG

11 Miteinander leben Badestellen HERAUSFORDERUNG Es gibt 3 Badestellen am Großglienicker See. Keine fühlt sich sicher für Familien

FA
M

IL
IE

N

Straßen- und 
Grünflächenamt

ANGEBOTSLAGE

BEDARFSLAGE Schutzraum am See

LÖSUNGSVORSCHLAG Umwandlung einer Badestelle in Familienbadestelle
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12 Bildung und 
Erziehung

Kitas HERAUSFORDERUNG Großer Kitaplatzmangel

KI
N

D
ER

Jugendamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
im Bezirk existiert eine Vormerkliste für Kitas. Die Bedarfsermittlung ist komplizierter als bei Schulen. 
Für die BZR wird von einem leichten Defizit in den nächsten Jahren ausgegangen. 
120 neue Plätze sollen im ehemaligen Ella Kay Heim entstehen und noch 90 Plätze am Dechtower Steig.  

Jugendamt

ANGEBOTSLAGE Geplanter Kitabau am Dechtower Steig. Was ist der aktuelle Stand?

BEDARFSLAGE Mehr Kitaplätze in der BZR

LÖSUNGSVORSCHLAG

13 Bildung und 
Erziehung

Grundschulen HERAUSFORDERUNG Überlastung der Grundschule am Ritterfeld

KI
N

D
ER

Schul- und Sportamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
Die Auslastung der Mary-Poppins-Grundschule ist deutlich höher als am Ritterfeld. 
Es ist schwierig die Einzugsgebiete anzupassen, denn es existieren viele natürliche Grenzen. 
Es gibt keine reinen Horträume mehr. Klassenräume werden nach dem Unterricht als Betreuungsräume genutzt. 
Im Spandauer Vergleich handelt es sich um eine gut versorgte Grundschule. 
Die Leitung der Grundschule kann sich bezüglich der Überlastung direkt an die Leitung des Schulamtes wenden.

Schul- und Sportamt

ANGEBOTSLAGE Der Einzugsgebiet der Schule umfasst den größten Teil der Neubaugebiete.

BEDARFSLAGE Der Zuwachs soll gerechter mit der Mary-Poppins-Grundschule verteilt werden.

LÖSUNGSVORSCHLAG Anpassung der Einzugsgebiete

HAN D LU N GS F E LD  Ö F FE NTLI C H E R R AU M

14 Öffentlicher Raum Bewegung HERAUSFORDERUNG Wenig Bewegungsangebote für Familien, Jugend und Senioren

AL
LE

 in
sb

. 
SE

N
IO

RE
N

Amt für Weiterbildung und Kultur / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
die Volkshochschule versucht in jeder BZR bedarfsbezogene Angebote zu organisieren. 
Es ist grundsätzlich möglich das Angebot auszuweiten.

Amt für Weiterbildung 
und Kultur

ANGEBOTSLAGE Keine Bewegungsangebote für ältere Menschen im öffentlichen Raum

BEDARFSLAGE Trimm Dich Pfad / Barfusspfad / öffentliche Fitnessgeräte im Freien

LÖSUNGSVORSCHLAG Aufstellen von robusten Outdoor Fitnessgeräten am See oder zwischen Hafen und Gutspark

15 Öffentlicher Raum Toiletten am See HERAUSFORDERUNG Fehlende Toiletten am See, Menschen verschmutzen Natur und zertrampeln Röhricht

AL
LE

StraSSen- und Grünflächenamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
Es muss nachgeforscht werden ob und durch wen die Toiletten betrieben werden und welche Stelle dafür zuständig ist 
(evtl. die Senatsverwaltung).

StraSSen- und Grünflächenamt / schriftliche Stellungnahme 24.11.2023: 
Der Bezirk stellt nur die Fläche zur Verfügung. Die Toiletten werden von einer durch die Senatsverwaltung beauftragte Firma 
(wahrscheinlich von der Firma Wall) betrieben.

Umwelt- und Naturschutzamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
Machbarkeitsstudie wird durchgeführt. Ein landesübergreifendes Konzept Berlin Brandenburg wird erarbeitet. 
Die Frage nach einem Uferschutz (Röhricht) wird in den Fachbereich mitgenommen.

Straßen- und 
Grünflächenamt

Straßen- und 
Grünflächenamt

Umwelt- und 
Naturschutzamt

ANGEBOTSLAGE 2 Dixietoiletten

BEDARFSLAGE mehr und saubere Toiletten

LÖSUNGSVORSCHLAG

16 Öffentlicher Raum Sportplätze am 
See

HERAUSFORDERUNG Bewegungsangebote machen, Übernutzung am Großglienicker See kanalisieren

AL
LE

StraSSen- und Grünflächenamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
auch wenn die Beachvolleyballfelder als Sportfläche ausgewiesen werden, sie können nicht an Träger vergeben werden, 
denn die Grünfläche insgesamt muss öffentlich zugänglich bleiben.

Straßen- und 
Grünflächenamt

ANGEBOTSLAGE 3 Beachvolleyballfelder, die bei weitem nicht ausreichen

BEDARFSLAGE 2 weitere Beachvolleyballfelder, nicht als Grünfläche sondern als Sportanlage & ggf. weitere Sportangebote

LÖSUNGSVORSCHLAG

17 Öffentlicher Raum Ordnung HERAUSFORDERUNG Umweltschutz am Großglienicker See

AL
LE

StraSSen- und Grünflächenamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
der Mangel wurde aufgenommen und wird geprüft. Einfach mehr Mülleimer aufzustellen ist keine Lösung, 
denn finanzielle Ressourcen sind begrenzt. Deshalb gibt es Konzepte, wo keine Mülleimer mehr aufgestellt werden, 
damit Nutzende den Müll mit nach Hause nehmen und selbst entsorgen.

StraSSen- und Grünflächenamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
Für Müllentsorgung am See ist generell das Straßen- und Grünflächenamt zuständig. Die BSR ist nur für ein Modellprojekt an 
einer Badestelle zuständig. Die Zuständigkeit für die Erneuerung der Beschilderung wird geklärt.

Straßen- und 
Grünflächenamt

ANGEBOTSLAGE Kaum und beschädigte Schilder, zu wenig Mülleimer in sommerlichen Stoßzeiten

BEDARFSLAGE Neue und mehr Verbotsschilder: Hundeverbot; Verbot, Vögel und Fische zu füttern; Waldbrandgefahr, daher Shisha und Grillver-
bot

LÖSUNGSVORSCHLAG Bessere Beschilderung, Umwidmung in Naturschutzgebiet, bessere Ahndung von Ordnungswidrigkeiten, größere Müllcontainer 
mit Deckel wegen Wildtieren und Stürmen 
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18 Mobilität Verkehrs-
anbindung

HERAUSFORDERUNG Schlechte Verkehrsanbindung an Berlin

AL
LE

StraSSen- und Grünflächenamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
die Bedarfe werden in die Quartalsgespräche mit der BVG mitgenommen.

Straßen- und 
Grünflächenamt, 
BVGANGEBOTSLAGE Busse X34, 134 und 135 stehen im selben Stau wie PKWs, teils extreme Staubildung nach und von Kladow

BEDARFSLAGE bessere Verkehrsanbindung

LÖSUNGSVORSCHLAG Busspur, ergänzende Verkehrsanbindung, häufigere Fährentaktung dauerhaft

19 Mobilität Fahrradwege HERAUSFORDERUNG Trotz schlechter Verkehrsanbindung und Staus, Fahrradnutzung unattraktiv.

AL
LE

StraSSen- und Grünflächenamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
Die Mittel des Senats für Radwege werden gekürzt. Es können keine neuen Projekte gestartet werden. 
Gatower Straße ist in der Investitionsplanung nach hinten gerutscht. Es wird ein Planfeststellungsverfahren geben. 
Mit einem Beginn ist nicht vor 2035 zu rechnen. Straßensanierung (z.B. Kurpromenade) wurde auf Anfang 2024 verschoben.

Straßen- und 
Grünflächenamt

ANGEBOTSLAGE

BEDARFSLAGE

LÖSUNGSVORSCHLAG Radspuren, mehr und bessere Radwege (vgl. Unortetabelle Kladow)

20 Mobilität Radständer HERAUSFORDERUNG Wenig Radständer, Diebstahl und Vandalismusgefahr

AL
LE

StraSSen- und Grünflächenamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
punktuelle Verbesserungen bezüglich der Fahrradständer sind möglich.

Straßen- und 
Grünflächenamt

ANGEBOTSLAGE Radständer vorhanden, Kapazitäten bei weitem nicht ausreichend

BEDARFSLAGE Radständer vor Schulen und in Einkaufsgebieten v.a. mehr in der Ritterfeld Grundschule

LÖSUNGSVORSCHLAG

21 Mobilität Querungen HERAUSFORDERUNG Unfallgefahr Sakrower Landstraße

AL
LE

 in
sb

. 
SE

N
IO

RE
N

Straßen- und 
Grünflächenamt

ANGEBOTSLAGE Sehr viele Querungen, auch von Senioren, da Ärzte, Apotheke, Supermarkt und Café, gleichzeitig Lieferverkehr und Park-
platzauffahrt

BEDARFSLAGE

LÖSUNGSVORSCHLAG Zebrastreifen vor REWE Sakrower Landstraße. Ausweitung der Tempo-30-Zone vor der Finnenhaussiedlung

22 Mobilität Parkplätze HERAUSFORDERUNG Verstopfte Straßen mit Verkehrsbehinderung

AL
LE

Straßen- und 
Grünflächenamt

ANGEBOTSLAGE

BEDARFSLAGE Mehr Parkplätze in der Bezirksregion

LÖSUNGSVORSCHLAG

23 Mobilität Car Sharing 
Station

HERAUSFORDERUNG Verkehrsentlastung und Wunsch nach Nachhaltigkeit

AL
LE

Straßen- und 
Grünflächenamt, 
BVGANGEBOTSLAGE

BEDARFSLAGE Car Sharing Station

LÖSUNGSVORSCHLAG

24 Mobilität E-Mobilität HERAUSFORDERUNG Klimagerechte Mobilität ermöglichen

AL
LE

Straßen- und 
Grünflächenamt

ANGEBOTSLAGE Keine öffentlichen E-Ladestationen in ganz Gatow Kladow (nur auf Gelände der Havelhöhe)

BEDARFSLAGE E-Ladestationen für alle

LÖSUNGSVORSCHLAG

25 Mobilität Tempo-30-Zonen HERAUSFORDERUNG Tempo-30-Zonen werden nicht beachtet

AL
LE

Straßen- und 
Grünflächenamt

ANGEBOTSLAGE

BEDARFSLAGE Überwachung Tempo-30-Zone Sakrower Landstraße

LÖSUNGSVORSCHLAG Anzeigetafeln
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26 Mobilität Busse 
(See & Hafen)

HERAUSFORDERUNG Hafen sehr frequentiert

AL
LE

Stabstelle Nachhaltigkeit und Klimaschutz / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
Es können Lösungen im Rahmen des Klimaschutzkonzepts gefunden werden. Zum Beispiel Solarboot als Modellprojekt.

Stabstelle Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz

ANGEBOTSLAGE Die Fähre ist nicht angebunden am ÖPNV. Fähre für Berufspendler aufgrund der Taktung nicht attraktiv.

BEDARFSLAGE Leute bewegen, Alternativen zum Auto zu nutzen, wie etwa die Fähre.

LÖSUNGSVORSCHLAG Shuttlebusse / Rufbusse (See und Hafen). Taktung abgestimmt mit ÖPNV (Es gab ein Pilotprojekt im Sommer 2022).

27 Mobilität Querungen HERAUSFORDERUNG Unfallgefahr bei Überquerung vom Groß-Glienicker Weg, insb. für Senioren und Kinder.

AL
LE

 in
sb

. 
KI

N
D

ER
 &

 
SE

N
IO

RE
N

Straßen- und 
Grünflächenamt

ANGEBOTSLAGE Keine Ampelanlage

BEDARFSLAGE

LÖSUNGSVORSCHLAG Ampelanlage vom Groß-Glienicker Weg nach Alt-Gatow

28 Mobilität Querungen HERAUSFORDERUNG Viele Querungen Ecke Ritterfelddamm / Eichelmatenweg (Schulweg)

AL
LE

 in
sb

. 
KI

N
D

ER

Straßen- und 
Grünflächenamt

ANGEBOTSLAGE

BEDARFSLAGE

LÖSUNGSVORSCHLAG Zebrastreifen

29 Mobilität Querungen HERAUSFORDERUNG Unfallgefahr Alt Kladow / Sakrower Kirchweg. Autos rasen zum Imchen runter. Viele Kinder und Familien unterwegs aufgrund der 
Eisdiele und der Fähre.

AL
LE

 in
sb

. 
KI

N
D

ER
 &

 
FA

M
IL

IE
N

Straßen- und 
Grünflächenamt

ANGEBOTSLAGE

BEDARFSLAGE

LÖSUNGSVORSCHLAG Zebrastreifen

30 Mobilität ÖPNV HERAUSFORDERUNG Nur Busanbindung

AL
LE

Straßen- und 
Grünflächenamt, 
BVGANGEBOTSLAGE Busse 135, 134 und X34 stehen permanent in Staus, sehr lange Verkehrswegen in Rushhour, sehr schlechte Anbindung

BEDARFSLAGE Bessere Verkehrsanbindung ÖPNV

LÖSUNGSVORSCHLAG

31 Mobilität Busse HERAUSFORDERUNG Bessere Abstimmung der BVG-Linien

AL
LE

BVG

ANGEBOTSLAGE Lange Wartezeiten auf den Anschluss, bis zu 30 Minuten

BEDARFSLAGE

LÖSUNGSVORSCHLAG

32 Mobilität Busse HERAUSFORDERUNG Mobilität von Senioren erhöhen

SE
N

IO
RE

N

Straßen- und 
Grünflächenamt, 
BVGANGEBOTSLAGE keine Verbindung von Fähre nach Alt Kladow oder zum See

BEDARFSLAGE

LÖSUNGSVORSCHLAG Rufbusse / Shuttleservice, Besuchsdienst, Einkaufsdienst, Technikhilfe, weitere Unterstützungsangebote

33 Mobilität Verkehrs-
anbindung See

HERAUSFORDERUNG Sommerliches, Sicherheit und Umwelt gefährdendes Verkehrschaos, teils mit Straßensperrungen sinnvoll eingebremst

AL
LE

Straßen- und 
Grünflächenamt

ANGEBOTSLAGE Keine Alternativen zum Auto vorhanden. Daher Probleme für weniger mobile Menschen, die nicht auf Rad oder längere Fußwege 
ausweichen können

BEDARFSLAGE Shuttlebus von und zum See

LÖSUNGSVORSCHLAG Straßensperrung im Sommer für Nichtanlieger, dafür Shuttlebusse
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3 4 Mobilität Verkehr HERAUSFORDERUNG Die Widmung vieler Straßen entspricht nicht dem aktuellen (hohen) Verkehrsaufkommen

AL
LE

Straßen- und 
Grünflächenamt

ANGEBOTSLAGE

BEDARFSLAGE Prüfung der Straßen anhand der aktuellen Verkehrssituation

LÖSUNGSVORSCHLAG

SO N S TI G E S

35 Sonstiges Dorfentwicklung 
Kladow

HERAUSFORDERUNG Dorfentwicklungsplan: Neubauten bislang unzureichend reguliert. Bürger haben Sorge, dass der Charakter des Ortskerns ver-
loren geht.

AL
LE

Stadtentwicklungsamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
die Ausschreibung für ein Bezirksregionenprofil II inklusive einer Vertiefungsstudie bezogen auf den Dorfkern (inkl. Dorfplatz) 
startet in 2024.

Stadtentwicklungsamt

ANGEBOTSLAGE

BEDARFSLAGE Bürger wünschen sich geplante Gestaltung der Ortsmitte und Einbeziehung der Bürger

LÖSUNGSVORSCHLAG Dorfentwicklungs- / Bebauungsplan

36 Sonstiges Dorfentwicklung 
Kladow

HERAUSFORDERUNG Marktgestaltung / Wochenmarkt ins Leben rufen

AL
LE

Straßen- und 
Grünflächenamt; 
OrdnungsamtANGEBOTSLAGE Ausreichend Supermärkte, kein Markt in BZR Gatow Kladow

BEDARFSLAGE Bedürfnis nach sozialem Treffpunkt, regionaler Ernährung, unverpackter Bioware

LÖSUNGSVORSCHLAG Genehmigung und Unterstützung regionaler Wochenmarkt

37 Sonstiges Umwelt HERAUSFORDERUNG Wasserstand See sinkt rapide

AL
LE

Umwelt- und Naturschutzamt / AG Stabile Kieze 21.11.2023: 
Machbarkeitsstudie wird durchgeführt. Ein landesübergreifendes Konzept Berlin Brandenburg wird erarbeitet.

Umwelt- und 
Naturschutzamt

ANGEBOTSLAGE

BEDARFSLAGE Maßnahmen zur Regulierung des Wasserstandes

LÖSUNGSVORSCHLAG weitere Regenwasserrückgewinungsbecken, Verbot von Wasserentnahmen, Regulierung Übernutzung, länderübergreifend tech-
nische Lösungen erarbeiten

38 Sonstiges Digitale 
Infrastruktur

HERAUSFORDERUNG Kein Handyempfang in vielen Teilen Gatows und Kladows

AL
LE

keine bezirkliche 
Zuständigkeit

ANGEBOTSLAGE

BEDARFSLAGE Besserer Handyempfang / Netzabdeckung

LÖSUNGSVORSCHLAG


